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Nicht mehr
vor Liebe fliehen – wie man Bindungsphobie
besiegt


Viele Menschen leiden unter Bindungsphobie. Diese
Persönlichkeitsstörung manifestiert sich in einer starken Angst vor
emotionalen Bindungen und Beziehungen. Die Betroffenen fürchten
sich davor, sich zu verlieben oder jemanden an sich heranzulassen.
Du hast Angst, abgewiesen oder enttäuscht zu werden und reagieren
deshalb panisch auf jede Form von Nähe. Doch was ist überhaupt
Bindungsphobie? Wie entsteht und was kann man tun, um diese Angst
zu besiegen? In diesem Buch möchte ich dir erklären, was
Bindungsphobie ist und wie du dich von ihr befreien kannst.





Viele Menschen fürchten sich davor, sich zu binden und festzulegen,
doch es gibt eine Reihe von Methoden und Strategien, mit denen man
diese Angst überwinden kann.













Was ist eine
Bindungsphobie?


Bindungsphobie ist eine Angst vor emotionaler Nähe zu anderen
Menschen. Bei Menschen mit dieser Angst besteht die Sorge, dass sie
verletzt oder von anderen Menschen abgelehnt werden könnten. Dies
führt dazu, dass sie sich von anderen Menschen zurückziehen und
einsam werden. Bindungsphobie entwickelt sich oft in der Kindheit,
wenn ein Elternteil oder naher Angehöriger emotional unzuverlässig
oder abwesend war. Wenn ein Kind nicht genug emotionale Nähe und
Zuwendung von seinen Eltern bekommt, lernt es, auf sich selbst zu
vertrauen und sich selbst zu lieben. Dies kann später zu einer
Angst vor der Nähe zu anderen Menschen führen. Bindungsphobiker
haben oft Angst vor Verpflichtungen und Beziehungen. Sie neigen
dazu, ihre Gefühle zu verbergen und sich von anderen Menschen
zurückzuziehen. Dies kann zu Isolation und Einsamkeit führen. Um
Bindungsangst zu überwinden, ist es wichtig, dass du lernst, deine
Gefühle offen auszudrücken. Suche dir Hilfe bei Freunden oder
Familie, wenn du das Gefühl hast, alleine nicht damit klarzukommen.
Es gibt auch professionelle Therapeuten, die dir helfen können,
deine Bindungsangst zu überwinden.










Es ist nicht einfach, jemandem zu vertrauen und sich auf eine
Beziehung einzulassen, wenn man unter Bindungsangst leidet. Aber es
ist definitiv möglich. Mit etwas Aufwand und Mut kann man die
Ängste überwinden und sich auf eine gesunde Beziehung einlassen.
Die erste Zutat für den Erfolg gegen Bindungsangst besteht darin,
sich selbst besser kennenzulernen. Dies beginnt mit der
Identifizierung deiner Ängste und dem Verständnis, woher diese
kommen. Dies ist wichtig, damit du deine Gefühle besser verstehst,
um sie in Zukunft kontrollieren zu können. Es gibt viele Wege, um
dein Selbstwertgefühl zu stärken. Du kannst unter anderem anfangen,
mehr Zeit alleine zu verbringen und dich selbst zu lieben. Lerne
deine Bedürfnisse zu respektieren und dich selbst als Person zu
schätzen. Dadurch wird es leichter für dich, deine Gefühle zu
akzeptieren und Kompromisse einzugehen.










Wie kann ich mich selbst lieben lernen?
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WIE DU LERNST, NICHT MEHR VOR
DER LIEBE ZU FLIEHEN
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